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WR 9 und WRWSG-W 8: Grundwissen

„Auswerten und Erstellen von Graphiken“
Um ökonomische Sachverhalte beurteilen zu können, sollen die Schülerinnen und Schüler grundlegende Kompetenzen bei der Auswertung und Erstellung von Graphiken erwerben.

Der Einsatz von Tabellenkalkulationsprogrammen und die Recherche im Internet sind hier angezeigt.

Für das Üben dieser Kompetenz bieten sich viele Möglichkeiten. Einige davon sind unten dargestellt.

Ansatzpunkte für die Arbeit mit Grafiken:

Ausgewählte Bezugsquellen (z. T. kostenpflichtig):

· www.iwkoeln.de

· 

 HYPERLINK "http://www.schulbank.de/" 

www.schulbank.de

· 

 HYPERLINK "http://www.szaboarchiv.de/" 

www.sz-archiv.de

· 

 HYPERLINK "http://www.sparkassen-schulservice.de/" 

www.sparkassen-schulservice.de

· 

 HYPERLINK "http://www.globus.pictures.de/" 

www.globus.pictures.de

· 

 HYPERLINK "http://www.info-wr.de/" 

www.info-wr.de



WR 9.1.1. und WRWSG-W 8.1.1
· Bedürfnisse, Güter

1. Ausstattung der Haushalte mit langlebigen Konsumgütern

2. Konsumausgaben der privaten Haushalte in Deutschland

· Grundlagen reflektierter Konsumentscheidungen

1. Auswertung von schulinternen Erhebungen
2. E-Commerce (Einkaufen im „Netz“)

3. Markenbewusstsein

4. Product placement

· Prinzip der Nachhaltigkeit

1. Verpackungsmüll

2. Bioprodukte

3. Umweltbewusstes Verbraucherverhalten im Schulalltag

4. Fairer Handel 

5. Regionale Karte mit „Dritte-Welt-Läden“

WR 9.1.2. und WRWSG-W 8.1.2
· Bedeutung der Geldwertstabilität
1. Inflationsraten in Deutschland

2. Inflationsraten in Europa

· Wichtige Zahlungsarten

1. Bunte Karten-Welt

2. Regionalwährungen

· Grundlegende Anlageformen

1. Geldvermögen in Deutschland

2. Anteil am Aktienbesitz in Deutschland

3. Ausgewählte Anlageformen (z. B. Wertpapiere, Sparkonten)

· Verschuldung privater Haushalte

1. Zahl der überschuldeten Haushalte in Deutschland

2. Verschuldete Jugendliche

WR 9.1.3.

· Entwicklung von Berufen

1. Die häufigsten Ausbildungsberufe

2. Die häufigsten Studiengänge

· Kriterien der Berufswahl

1. Durchschnittliche Ausbildungsvergütungen

2. Stellung der Eltern

3. Geschlechtsspezifische Berufswahl

4. Ansehen der Berufe

WR 9.3.1. und WRWSG-W 8.3.1
· Voraussetzungen, Chancen und Risiken der Unternehmensgründung
1. Die Probleme der Gründer

2. Pleiten und ihre Ursachen

3. Gründungsgeschehen in Deutschland

4. Zahl der Selbstständigen in Deutschland

5. Selbstständigenquote  in Europa

· Produktionsfaktoren

1. Einsatz von Robotern in der Industrie

2. Nutzung unseres Bodens
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